
Die Volkszählung (3)

Für die neue Version der Geschichte in Jugendsprache, bitte runterscrollen.

Klassisch

Kaiser Augustus befahl zu jener Zeit eine Volkszählung. Alle Menschen mussten sich in ihren Heimatstädten zählen

lassen. Ganz aufgeregt kam Josef nach Hause und berichtete der hochschwangeren Maria: «Wir müssen nach

Bethlehem. Ich habe dort Land, welches uns gehört.» «Jetzt sollen wir nach Bethlehem wandern?» fragte Maria. Auch

wenn Maria alles andere als erfreut war: Alle mussten dem Befehl des Kaisers folgen.

Dr Keiser Augustus hett i dere Zyt e Volkszählig befohle. Aui Mönsche hei müesse i ihri Heimatstadt go, um sich la z‘zeue.

Ganz ufgregt isch dr Josef hei cho u hett dr hochschwangere Maria vo dere Volkszählig brichtet. «Mir müesse nach

Bethlehem. Ig bsitze dert Land.» «Itz müesse mir nach Betlehem wandere?» hed d Maria gfrogt. O wenn d’Maria

überhoupt ke Fröid hett gha. Aui hei em Befäu vom Keiser müesse fouge.

Jugendsprache

A few Months later: Boomer Babo Augustus wott sini Peeps zöue. Volkszählung isch agseit. Sone red Flag! Ehremah

Joseph hoppt sofort hei u meint wiene Simp «Maria, pack your Stuff, mir hustle nach Bethlehem, so dr Hass!» Maria

reacted «mach d Fries i d Bag, wo göhmer häre? Bethlehem? Füehl i null. Das isch wie nid mi style» Aber no escape. Do

hets nüt ds tweake gäh. Aui hei am Befähl müesse folge.
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